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   zur Kenntnis 
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Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
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   zur Beschlussfassung 
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Amt: Amt für 

Gremiendienste, 

Protokoll und 

Internationales 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2025/0066 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 111070 

Kostenstelle: 772-001-1001 Investitionsnummer:       

Kostenträger: 1110-71 Sachkonto: 7290100 

 

Betreff: Verleihung der Ehrenurkunde für verdiente Bürgerinnen und Bürger 2025 

 

Vorlage vom: 06.03.2025 

 

Beschlussvorschlag: 

Gemäß § 9 der Ehrungsordnung der Wissenschaftsstadt Darmstadt werden am Mittwoch, dem  

30. April 2025, die unter den Punkten A bis C genannten Damen und Herren mit der 

Ehrenurkunde für verdiente Bürgerinnen und Bürger ausgezeichnet. 

 

A. Vorschläge für Verdienste im sozialen und gesellschaftlichen Bereich 

 

1. Brückner, Christian 

2. Kerth, Juliane Melanie 

3. Krichbaum, Wolfgang 

4. Laumann, Georg Rainer 

5. Lehmler, Bernd 

6. Lischka, Charlotte Corinna 

7. Lücker, Ilse 

8. Ripper, Bastian 

9. Uhl, Lisa Gabi 
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10. Volz, Sascha 

11. Walter, Heide Eva Elisabeth 

12. Zarifi, Atiqullah 

 

B. Vorschläge für Verdienste im Brandschutzwesen 

 

1. Benz, Steven 

2. Recknagel, Swen 

3. Wannemacher, Cornelius Maximilian 

 

C. Vorschläge für Verdienste im Rettungswesen 

 

1. Backhaus, Stephan 

2. Beyer, Stefanie 

3. Beyer, Thorsten 

4. Bott, Michael 

5. Braun, Eva 

6. Büchner, Marcel 

7. Casili, Marco 

8. Ficher, Christoph 

9. Fingerle, Markus 

10. Fischer, Jan 

11. Groh, Moritz 

12. Hämmer, Philipp 

13. Keiper, Daniel 

14. Kölsch, Andreas 

15. Kreuzer, Manfred 

16. Kropp, Tobias 

17. Küchler, Andreas 

18. Kurth, Rainer 

19. Mucha, David 

20. Schaefer, Jannis 

21. Schlaich, Andreas 

22. Tempels, Marc 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Zusätzlich für alle Vorlagen aus dem Bereich des Hochbaus anzugeben: 

Klimarelevanz des Vorhabens:    

Auswirkungen auf Stadtklima:  ja  nein 

Auswirkungen auf THG-Emissionen:   gering1)  mittel/groß2) 

Beteiligung Amt f. Klimaschutz & Klimaanpassung:  ja  nein 

Zusätzlich bei Beschlüssen zur Baufreigabe:   

Wurden Optimierungspotentiale ausgeschöpft?   ja  nein 

Falls nein, Kompensationsmaßnahmen festgelegt?  ja  nein 

1) bis 10 Tonnen Kohlendioxid-Äquivalente (CO2e) pro Jahr, 2) über 10 Tonnen CO2e pro Jahr. 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 06.03.2025: 

 

Der Magistrat zeichnet jährlich Ende April verdiente Bürgerinnen und Bürger für langjährige 

Verdienste und besondere Einzelleistung zum Wohle der Allgemeinheit auf dem Gebiet der 

Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Kultur- und Wohlfahrtspflege durch Verleihung einer 

Ehrenurkunde aus. 

 

Die Ehrungsvorschläge werden auf ihre Übereinstimmung mit den Voraussetzungen der 

städtischen Ehrungsordnung am 16.12.1983 (zuletzt geändert durch den Beschluss der 

Stadtverordneten-versammlung vom 17.12.2004) überprüft. 

 

Die Überreichung der Ehrungen ist für Mittwoch, den 30. April 2025 vorgesehen.  

 

Wie üblich werden neben den zu ehrenden Persönlichkeiten auch die Persönlichkeiten 

eingeladen, die die Vorschläge eingereicht haben, sowie die Vertreterinnen und Vertreter der 

städtischen Gremien. 

 

Die Ehrungsvorschläge werden im Einzelnen wie folgt begründet: 

 

A. Vorschläge für Verdienste im sozialen und gesellschaftlichen Bereich 

 

1. Brückner, Christian 

Herr Brückner engagiert sich als Vorsitzender des Hauptelternbeirates ehrenamtlich für die 

Familien der Wissenschaftsstadt Darmstadt. Er setzte die trägerübergreifende Zusammen-

arbeit der Eltern mit großem Eifer in den Mittelpunkt seiner Bemühungen. Herrn Brückner ist 

es ein Anliegen, sich als Ansprechpartner für die Eltern anzubieten und deren Perspektive zu 

vertreten, ohne die aktuellen Herausforderungen sowie die Bedarfe der weiteren Beteiligten 

(Kinder, Fachkräfte) außer Acht zu lassen. Besonderes mit dem Thema des flächen-

deckenden, bundesweiten Fachkräftemangels setzt er sich (bis heute) intensiv auseinander, 

ist an Entwicklungen interessiert und bringt proaktiv Ideen ein. 

Innerhalb des Vorstandes des städtischen Hauptelternbeirates schuf Herr Brückner 

Strukturen, die zu einer Kompetenzorientierung auf die Themen bezogen und damit zu 

konstruktiven Ergebnissen führten. Die Themen Fachkräftemangel und Digitalisierung stehen 

hier beispielhaft. 

 

2. Kerth, Juliane Melanie 

Frau Kerth ist Initiatorin des Projektes Clean Up Darmstadt. Es handelt sich um eine Gruppe, 

die es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Natur in und um Darmstadt von achtlos entsorgtem 

Müll in der Natur zu befreien. Sie trifft sich regelmäßig an unterschiedlichen Orten, wie 

Eberstadt Süd, Marienhöhe, Oberfeld, alte B26, Kranichstein Süd, Kranichstein Bahnhof, 

Arheilgen Bahnhof, Heimstättensiedlung.  

Zudem ist Frau Kerth aktiv im Tierschutz engagiert, insbesondere in der Igel-Hilfe. 

Über eine Social Media Plattform oder auch persönlich gibt sie im Falle eines Igelfundes 

(überlebens-)wichtige Hinweise und Ratschläge im Umgang mit den meist schwachen oder 

kranken Tieren. 
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3. Krichbaum, Wolfgang 

Herr Krichbaum ist seit Mai 2002 ehrenamtliches Mitglied im Gutachterausschuss für 

Immobilienwerte für die Wissenschaftsstadt Darmstadt. 2008 wurde er zum 

stv. Vorsitzenden und 2019 zum Vorsitzenden des Gremiums berufen. Die Schaffung von 

Markttransparenz durch die Ermittlung von Bodenrichtlinien, die aktuell zur Bemessung der 

Grundsteuer herangezogen werden, ist eine der Aufgaben. Darüber hinaus erstellt der 

Ausschuss einen Bericht mit Auswertungen, die Auskunft über die Marktentwicklung geben 

und fertigt Verkehrswertgutachten an. Wolfgang Krichbaum war bis zum Eintritt in seinen 

Ruhestand Technischer Oberamtsrat und Abteilungsleiter beim Vermessungsamt der 

Wissenschaftsstadt Darmstadt, was seine Kompetenz bescheinigt. 

 

4. Laumann, Georg Rainer 

Herr Laumann dirigiert seit 1982 das Sinfonische Blasorchester der Turn- und Sport-

gemeinde (TSG) 1882 Wixhausen e.V. Er war maßgeblich beteiligt am Umbau des Großen 

Orchesters vom Musikzug zu seiner heutigen sinfonischen Ausrichtung. Er ist außerdem 

mitverantwortlich für die herausragende Nachwuchsarbeit im Orchester und für die seit 27 

Jahren andauernde Kooperation mit der Georg-August-Zinn Schule in Wixhausen. Daneben 

wurden eine musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren sowie eine Instrumental -

Ausbildung mit Teilnahme an Jugend-Leistungslehrgängen geschaffen. Zu seinem 

Engagement gehört die Benefizaktion Echo Hilft im ausverkauften Großen Haus des 

Staatstheaters Darmstadt. Mit moderner Orchesterliteratur, Deutschen- sowie Welt-

Uraufführungen präsentiert er mit dem SBO die enorme Bandbreite und Klangvielfalt der 

sinfonischen Blasmusik und weiß das Publikum für diese Art der Musik zu begeistern. Nicht 

zuletzt durch zweimalige Teilnahme beim Deutschen Orchesterwettbewerb 2008 (Wuppertal) 

und 2012 (Hildesheim) sowie einen Fernsehgottesdienst (2014, Hofgut Oberfeld) hat der 

Vorgeschlagene Darmstadt und seinen musikalischen nördlichsten Stadtteil Wixhausen weit 

über die hessischen Grenzen hinaus bekannt gemacht. Er ist außerdem langjährig 

überregional als Landesjugendfachwart und später als Landesfachwart im Bereich 

Turnermusik des Hessischen Turnverbands aktiv. Neben seiner ehrenamtlichen Arbeit für die 

Musik engagiert sich Georg Rainer Laumann bereits viele Jahre auch im Hauptvorstand der 

TSG Wixhausen sowie seit 2022 bei Vereint für Wixhausen. 

 

5. Lehmler, Bernd 

Herr Lehmler steht für die Errichtung einer Dekanatselternvertretung im Jahr 2018 mit 11 

Kindertagesstätten. Darüber hinaus stellte er die Verbindung zum Hauptelternbeirat der 

Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft her und wirkte am Entstehen des träger -

übergreifenden Elternbeirats mit. Er hat als Vorsitzender des Elternbeirats der ev. Kitas in 

Kooperation mit dem Hauptelternbeirat der städtischen Kitas, die Initiative und 

Hauptverantwortung übernommen und einen Arbeitskreis trägerübergreifender Elternbeirat 

gegründet.  

Gleichzeitig unterstützt er die Dekanatselternvertretung, die sich im Januar 2025 neu 

konstituiert hat und wirkt weiterhin an der Etablierung des trägerübergreifenden 

Elternbeirats für Kindertagesstätten in Darmstadt mit.  
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6. Lischka, Charlotte Corinna 

Frau Lischka kam im Oktober 2012 zum Liebfrauen Pfadfinderstamm Darmstadt und 

brachte als Leiterin von Anfang an ihre Erfahrungen ein, die sie in ihrer eigenen Pfadfinder -

zeit in Bonn sammelte. Verantwortlich für die Jungpfadfinder (Alter 10 bis 13) lagen in ihrem 

Aufgabenbereich als Betreuerin die wöchentlichen Gruppenstunden und, für die Kinder das 

alljährliche Highlight, die großen Lager im Sommer. In der Corona-Zeit gestaltete sie mit viel 

Herzblut digitale Gruppenstunden und brachte das Erlebnis Pfadfinderlager in die heimischen 

Wohnzimmer. 2022 wurde sie Mitglied der Stammesleitung. Sie steuert ihr Wissen und ihre 

Tatkraft für den organisatorischen Anteil der Vereinsarbeit bei.  

 

7. Lücker, Ilse 

Frau Lücker unterstützte ihren Mann Alfred Lücker über drei Jahrzehnte tatkräftig bei der 

Chorarbeit im Treue-Volkschor 1875 Arheilgen, ohne ein Vorstandsamt zu begleiten. Sie ist 

eine aktive und unermüdliche Helferin bei allen örtlichen Stadtteilfesten, wie Ortskernfeste, 

Flohmärkte, SPD Waldfeste, Arheilger Kerb u.a. Bereits 1953 nahm sie mit den Falken, einer 

englischen Jugendorganisation, Kontakt auf und hat bis heute den Kontakt durch 

gegenseitige Besuche aufrechterhalten. In den 80 Jahren hat sie mit ihrem Mann nicht nur 

Hilfstransporte nach Rumänien begleitet, sondern auch einer deutsch-rumänischen Familie 

mit 2 Kindern finanziell und tatkräftig bei der Umsiedlung geholfen. 

 

8. Ripper, Bastian 

Herr Ripper war aktiv beim BUNDjugend Hessen im Landesjugendvorstand und der 

DGBjugend Hessen ebenfalls im Landesjugendvorstand. Er war Stadtverordneter in der Zeit 

von 1997 bis 2001 und war von 2000 bis 2004 Finanzreferent im AStA (Allgemeiner 

Studierendenausschuss) und Senatsmitglied der FH Darmstadt. Er war Mitinitiator des 

studentischen Theatertickets und der Darmstädter Teilhabecard, welche bis heute eingesetzt 

werden. Bis 2017 engagierte er sich über 20 Jahre bei GALIDA, der Gewerkschaftlichen 

Arbeitsloseninitiative Darmstadt, als einer der Sprecher. Seit 2015 ist er Vorsitzender bei 

Zusammen in der Postsiedlung e.V. 

 

9. Uhl, Lisa Gabi 

Frau Uhl trat 2006 dem THW OV Karlsruhe bei und wechselte 2012 nach Darmstadt. Sie 

arbeitete als Truppen- und Gruppenführerin. Seit 2016 übernimmt sie das Amt der 

Zugführerin im 1. Technischen Zug. Des Weiteren ist sie bei der Schnelleinsatzeinheit 

Bergung Ausland (SEEBA). 

 

10. Volz, Sascha 

Herr Volz engagiert sich seit 2013 ehrenamtlich im Kreisverband Starkenburg der 

Kleingärtner e.V. (KVSBK) mit Sitz in Darmstadt. Er hatte hier schon verschiedene 

Vorstandsämter inne, vom Beisitzer über den stellvertretenden Vorsitzenden bis zum 

Vorsitzenden, welches Amt er seit 2022 ausübt. Er unterstützt die Mitgliedsvereine bei ihren 

Verwaltungsaufgaben durch Übernahme von Arbeiten, Beratungen im Vereins- und 

Kleingartenrecht sowie dem Organisieren und Halten von Schulungen. Er hat in seiner Zeit 

als Beisitzer und stellv. Vorsitzender die Vereine bei Einführung der Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) unterstützt, sowie die notwendigen Maßnahmen eingeleitet. 

Zusätzlich hat er die Webseite des KVSBK überarbeitet, um nur die größten Projekte zu 

nennen. Als Vorsitzender vertritt er den Verband zusätzlich noch nach außen und kümmert 

sich um die Verwaltung des Verbands, sowie die Leitung der Geschäftsstelle. 
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11. Walter, Heide Eva Elisabeth 

Frau Walter betreute von 1978 bis zu ihrer Pensionierung 2006 die Vorklasse der Christian-

Morgenstern-Schule (CMS). Während dieser Zeit gab sie Musikunterricht, Religionsunterricht 

und viele Vertretungsstunden und studierte nebenbei in den Ferien Rhythmik in Lübeck. 

Nach ihrer Pensionierung begann sie an sieben Darmstädter Grundschulen mit ganzen 

Klassen zur Freude der Kinder, Tanztheaterprojekte zu inszenieren. Getragen wurde diese 

Aktivität von der städtischen Initiative SCHULE KREATIV (Künstler erarbeiten Projekte mit der 

gesamten Grundschulklasse), die später von der Bürgerstiftung übernommen wurde. Frau 

Walter beteiligte sich oft mit verschiedenen Grundschulklassen an den Schultheatertagen des 

Staatstheaters Darmstadt. Ihre größten Erfolge waren zwei ausverkaufte Aufführungen im 

Großen Haus des Staatstheaters mit großem Orchester von S. Prokofjews Peter und der Wolf 

mit einer 4. Klasse der CMS. Durch Tue, was du hörst.. und Ruhe durch Bewegung lernten die 

Kinder das Empfinden von Musik und die nötige Konzentrationsfähigkeit. Diese Projekte hat 

sie bis ins hohe Alter von 81 Jahren inszeniert. 

 

12. Zarifi, Atiqullah 

Herr Zarifi ist Politikwissenschaftler und setzt sich freiwillig für Menschenrechte und 

Demokratie ein. Er engagiert sich in Projekten der PaSo gGmbH, ist partei-politisch aktiv und 

arbeitet ehrenamtlich bei Radio Darmstadt. Im Rahmen des Projekts PolitikWagen! der PaSo 

gGmbH spielt er eine entscheidende Rolle, um die Ziele des Projekts zu verwirklichen und die 

Idee der politischen Partizipation in unserer Stadt nachhaltig umzusetzen. Mit großem 

Engagement leitete er Veranstaltungen und Workshops und brachte neue Ideen ein, um 

andere Teilnehmer*innen zu motivieren. Er bringt Redebeiträge zu den Themen Toleranz, 

Vielfalt und Menschenrechte bei Kundgebungen wie dem Tag der Toleranz in Darmstadt-

Eberstadt oder dem Tag der Menschenrechte auf dem Luisenplatz in Darmstadt ein. Atiqullah 

Zarifi setzt sich unermüdlich dafür ein, die gesellschaftliche und politische Partizipation von 

Menschen mit Fluchtbiografie zu stärken. Er macht sich für das Wahlrecht für Nicht-EU-

Bürger*innen stark sowie für geflüchtete Menschen auf kommunaler Ebene und trägt damit 

dazu bei, dass sowohl für Menschen mit und auch ohne Migrationsbiografie ein neuer 

Diskurs angestoßen wird und sich Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit mit ihrer 

politischen Stimme gehört fühlen. 

 

B. Vorschläge für Verdienste im Brandschutzwesen 

 

1. Benz, Steven 

25 Jahre FFW Darmstadt: Nach der Jugendfeuerwehr war Herr Steven Benz erst als Betreuer, 

dann als stv. Jugendfeuerwehrwart in Wixhausen, später auch als stv. 

Stadtjugendfeuerwehrwart tätig. Er ist als Gruppen- und Zugführer für Unterrichte und 

Übungen verantwortlich, im Besonderen beteiligt er sich bei der Höhensicherung, 

Technischen Hilfeleistung und Motorkettensägen, wo er als Kreisausbilder eingesetzt wird. Er 

war beteiligt am Katastrophenschutz beim Jahrhunderthochwasser in Dresden und 

unterstützte die Stadt Darmstadt bei der Flüchtlingslage 2015. 

 

2. Recknagel, Swen 

25 Jahre FFW Darmstadt: Nach der Jugendfeuerwehr war Swen Recknagel als Betreuer der 

Kinder- und Jugendfeuerwehr tätig. Er ist als Gruppenführer für Unterrichte und Übungen 

verantwortlich und engagiert sich als Gerätewart. Im Rahmen des Katastrophenschutzes war 

er beim Jahrhunderthochwasser in Dresden eingesetzt und half der Stadt Darmstadt bei der 

Flüchtlingslage 2015. 
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3. Wannemacher, Cornelius Maximilian 

25 Jahre FFW Darmstadt: Nach der Jugendfeuerwehr ging Cornelius Wannemacher in die 

Brandschutzerziehung und Aufklärung über. Er ist aktiver Feuerwehrmann und war im 

Rahmen des Katastrophenschutzes beim Jahrhunderthochwasser in Dresden. Ebenso wirkte 

er unterstützend bei der Flüchtlingslage 2015 in Darmstadt mit. 

 

 

C. Vorschläge für Verdienste im Rettungswesen 

 

1. Backhaus, Stephan 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 30 Jahren - Eintrittsdatum 12.10.1994 

 

2. Beyer, Stefanie 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 17 Jahren - Eintrittsdatum 13.10.2007 

 

3. Beyer, Thorsten 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 20 Jahren - Eintrittsdatum 20.07.2005 

 

4. Bott, Michael 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 26 Jahren - Eintrittsdatum 01.01.1999 

 

5. Braun, Eva 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Bergwacht Darmstadt-Dieburg) seit 48 

Jahren - Eintrittsdatum 25.03.1977 

 

6. Büchner, Marcel 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 16 Jahren - Eintrittsdatum 29.04.2009 

 

7. Casili, Marco 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 20 Jahren - Eintrittsdatum 01.01.2005 

 

8. Ficher, Christoph 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 28 Jahren - Eintrittsdatum 01.01.1997 

 

9. Fingerle, Markus 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 17 Jahren - Eintrittsdatum 07.07.2008 
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10. Fischer, Jan 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 20 Jahren - Eintrittsdatum 09.03.2005 

 

11. Groh, Moritz 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 21 Jahren - Eintrittsdatum 27.07.2004 

 

12. Hämmer, Philipp 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Bergwacht Darmstadt-Dieburg) seit 16 

Jahren - Eintrittsdatum 04.05.2009 

 

13. Keiper, Daniel 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Bergwacht Darmstadt-Dieburg) seit 29 

Jahren - Eintrittsdatum 01.01.1996 

 

14. Kölsch, Andreas 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Bergwacht Darmstadt-Dieburg) seit 39 

Jahren - Eintrittsdatum 15.03.1986 

 

15. Kreuzer, Manfred 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 66 Jahren - Eintrittsdatum 01.07.1959 

 

16. Kropp, Tobias 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Bergwacht Darmstadt-Dieburg) seit 29 

Jahren - Eintrittsdatum 01.01.1996 

 

17. Küchler, Andreas 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 36 Jahren - Eintrittsdatum 26.10.1988 

 

18. Kurth, Rainer 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Landesverband Hessen) seit 28 Jahren - 

Eintrittsdatum 01.01.1997 

 

19. Mucha, David 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 16 Jahren - Eintrittsdatum 05.05.2009 

 

20. Schaefer, Jannis 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 16 Jahren - Eintrittsdatum 01.07.2009 

 

21. Schlaich, Andreas 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Bergwacht Darmstadt-Dieburg) seit 45 

Jahren - Eintrittsdatum 28.05.1980 
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22. Tempels, Marc 

Ehrenamtliche Tätigkeit im Deutschen Roten Kreuz (Kreisverband Darmstadt-Stadt / 

Ortsverein Darmstadt-Mitte) seit 20 Jahren - Eintrittsdatum 18.09.2004 

 

 

Darmstadt, den 06.03.2025 

 

Dezernat I 

 

 

 

 

Hanno Benz 

Oberbürgermeister 


